
Burghausen. Im digitalisierten
Umfeld dominieren Smartphone,
Tablet und Fernseher oft schon
die Freizeitgestaltung der jünge-
ren Kinder. Um Schüler der ersten
und zweiten Klasse für das Medi-
um Buch zu interessieren, startete
Botho Druse im Herbst 2017 eine
ehrenamtliche Initiative unter
dem Namen „Lese-Helden“. Seit-
dem läuft dieses Projekt der Bür-
gerinsel – und begeistert Kinder
für Bücher.

Druse ist der festen Überzeu-
gung: „Das aktive Vorlesen schult
die jungen Zuhörer in ihrer Ge-
duld und Konzentrationsfähig-
keit. Bewiesen sei, dass dadurch
Kindern das notwendige schuli-
sche Lernen leichter fallen wird.“
Das aktive Vorlesen von Bilder-
und Kinderbüchern vermittle den
Kindern die sinnliche Kraft eines
Buches und rege aus dem gespro-
chenen Text deren Fantasie an.

Das zur Zeit noch kleine Vorle-
se-Team hat sich in Seminaren auf
die Initiative vorbereitet. Es wird
in kleinen Gruppen von max. acht

Schulkinder werden zu „Lese-Helden“
bis zehn Kindern nach einer kur-
zen Einstimmung aus ausgewähl-
ten Büchern vorgelesen und Bil-
der werden besprochen. Das Vor-
lesen schließt mit einem kurzen
Nachgespräch ab. Die Zeitdauer
mit insgesamt rund 45 Minuten ist
damit auf die Länge einer Schul-
stunde ausgelegt. Das Vorlesen
findet in passenden Räumlichkei-
ten der Schule im Rahmen des Re-
gelunterrichts statt. Mit einfachen
Mitteln wird versucht, eine ge-
mütliche Atmosphäre im jeweili-
gen Raum zu schaffen. Welche
Themen behandelt werden,
stimmt das Vorleseteam mit den
zuständigen Lehrkräften jeweils
im Vorfeld ab und geht gegebe-
nenfalls auf Wünsche ein.

Bislang sind die Erfahrungen
des Lese-Helden-Teams sehr gut.
Das Vorlesen von Bilderbüchern
nehmen die Kinder in allem ernst:
in ihren Sehnsüchten, ihren Ängs-
ten und innersten Wünschen – so
empfinden es die Vorleser. „Das
Vorlesen prägt nicht nur die Kin-
der, sondern auch die aktiv Vorle-

senden hinsichtlich positiver
Kindheitserinnerungen, die gerne
an künftige Generationen weiter-
gegeben werden“, sagt Botho
Druse.

Die Lese-Helden als recht neue
Gruppierung suchen immer enga-
gierte Vorleser. „Wir freuen uns
über jede zukünftige Verstär-
kung“, sagt Druse. Wer in der Ini-

tiative selbst vorlesen möchte,
wendet sich an die Bürgerinsel
Burghausen e. V., 4 08677/ 985
333, oder direkt an Botho Druse,
4 08677/ 62948. Das gleiche gilt

auch für Grundschulen in Burg-
hausen und dem unmittelbaren
Umkreis, die ein Interesse an Ak-
tionen der „Lese-Helden“ im
Rahmen ihrer schulischen Aufga-
ben haben.

Die „Lese-Helden“ wurden von
Botho Druse mit Unterstützung
der Freiwilligen-Agentur der Bür-
gerinsel gegründet. Die Freiwilli-
gen-Agentur hat zum Ziel, das eh-
renamtliche Engagement zu för-
dern. Über die Agentur werden
soziale Einrichtungen und Verei-
ne mit Bedarf an ehrenamtlichen
Helfern mit interessierten Bür-
gern verbunden. „Die Menschen
können sich auf diese Weise
schnell einen Überblick über die
Möglichkeiten der freiwilligen Tä-
tigkeit in Burghausen verschaf-
fen. Im gemeinsamen Gespräch
suchen wir ein Angebot, das so-
wohl inhaltlich, als auch zeitlich
in Frage kommt“, erklärt Veroni-
ka Irl von der Bürgerinsel. Alle In-
formationen sowie die aktuellen
Angebote unter www.buergerin-
sel.de. − red

Eine ehrenamtliche Initiative der Bürgerinsel möchte Kindern die zauberhafte Welt der Bücher nahe bringen – Weitere Vorleser bitte melden

Kindern vorlesen, ihnen die Welt der Bücher näher bringen und ihre geistigen Fähigkeiten damit ausbauen –
dieses Ziel verfolgt das Projekt „Lese-Helden“ der Bürgerinsel. − Foto: Bürgerinsel


